Tagebuch


Dem Einundzwanzigste Dezember


Neunzehnhundertchtundneunzig





Guten Abend...ich hatte einen sehr aufregenden Tage, und sofort haben einen hinter mir auch!  Was leistete ich heutzutage.  Nah...erstens, zum ersten Male meines Lebens, ging ich zur Bank, zum Anlegen meiner Zukunft!  Wow, daß heißt, daß ich Aktien kaufte.  Ich weiß nicht was ich sonstwohin damit gehabt haben sollte, als ich genug zur Miete dieses Monates schon als einen ‘übrigen’ Betrag des mir von Vati gesantes Geld habe.  Ich hoffe daß er mir Stolz haben wird, wenn ich ihm erzählen, was ich hierzu mochte.  In der Tat, hatte ich keien Angst, ich schwiess sogar nicht so viele als gewöhnlich, so offensichtlich, gewinne ich an etwas...Mut, Sebstvertrauen, Strebfähigkeit?  Diese könnte und zwar hatte jeder.  Die Männer in der Bank, die täglich darin gehen muß, um ihre Familie füttern, um ihr Leben verdienen, scheinen mir ganz und gar wie alle andre Volk zu sein, nur weil diese wissenschaftlichen Männer nicht raussen in der Kälte, oder einen Schaufel als bester Freund haben, heißt nicht daß die kleinangeschaut sollte.  Hingegen, vor einige Jahren, dann würde ich denen angespuckt haben.  Sicherlch gehen mehr als ich sehe hin, um die Aktien kaufen.  Ich werde keinen Schrooge sein, der immer, ausser die Welt bermerken, nur an sein Geld denken, werden...aber wenn ich diesen neuen Anteil des Lebens geniessen kann, komme ich damit zurecht.  Der Herr gab mir einige Broschüre lesen müssen, mit deren Inhalt ich mein Wissen über die Börse anreichern sollte.  So es geht los.  Obwohl ich meine Vorkenntnisse habe, habe ich voraus heir daran Spaß haben können, so wohl als helfen.  Der Hern kam mir über als ein netter Kerl, wirklich, mochte ich ihn besser als die Hältfe ich bereits heir begegnete.  Warum?  Weil er professonal ist, oder weil er mir hilft?  Beide.  Ich lasse Vati Bescheid geben, daß ich hier einen Vesuch auf Reichtum angefangen habe.  Wenn er wütend wird, dann muß ich verkaufen.  Ich hoffe daß wir damit wetteinfern könnte, aber, er gab mir den Lohn, so ich spiele mit seinem Geld.   Oder Mutti schickte mir ihr, und ich sollte ihr etwas zurücksenden.  


Nah....so zum Schluß...ich fing ein Portfolio heute sammeln an, ich durfte einige Aktien wählen, deren Namen mir bewusst sind zum Anlocken, daß heißt daß ich nicht ihre Nummer konntes, sonders stattdessen kaufte ich die Namen.  i.o., so lange als ich nicht zu viel diesem ersten Male veriere.  


Das Mathemathik kann ich,so lange als ich nicht interest rechnen muß!  Wenn ich sehr fleißig wäre, konnte ich einige Zeichen lassen, auf meinem Computer, dann die zum Vati schicken, um ihm zeigen, was ich genau tue.  Ü.  Moment.  und was für einen großen Moment.  Wenn ich hier alles richtig ohne Rechnungsfehler abrechnete, werde ich nur acht Prozent Gewinnung haben, zum Jahr!  Reicht dieser Betrag mir aus?  Doch, aber ich muß irgendwohn anfangen.  So, möchte ich die Risiko nehmen?  Oder werde ich einen Herzanfall haben, ehedem ich einen Gewinn habe?  Im Prinzip besteht die Börsen aus Trauen, es ich mag...eine Gruppe Personene, deren Geld zur Anwedung Forschung, technelogische Fortschritte, und allgemeine Verbesserungen.  Die Menscheheit geht nach Geschichte, almählich in eine aufsteigende Richtung, so ich werde denn trauen.  Was kann ich verlieren?  Ich kann Geld verlieren, dann verliert der Mensch.  Ich lege in mich an, ich lege in die Menschheit an, ich lege in alles an.  Willkomen zur Welt.  Es heißt mir willkommen zur Welt.   Einige Frage habe ich auch, ich schrieb die auf, und bin froh, glücklich, und dankbar, daß ich ein Mitglieder sein darf.  Nah, bis Morgen.  





Bilden Sie ein, du öffnet deinen Postfach, und voila, ein großes Packet!  Auf der Aussensite liest du,  ‘Briefe’.  Natürlich fiel ein Lächeln aufs Gesicht, als jeder möchte Post....nciht zwar, sonst daß man einen Mahnungsbrief erwarte, oder wie in meinem Fall, ein Shadenersatzforderungsbrief!  So, du geht ins Zimmer, schneidst den Umschalg offen, darin, zu deiner Erstaunen, findest du Weihnachtenkarten einer ganzen Klasse Sieben- und Achtjährigeren!  Wenn ich mein Gesicht gesehen haben konnte, würde ich ohne Zweifel mir seblst angelacht haben!  Diese Fähigkeit, jedoch, fiel nicht so viele auf!  Nie ehe habe ich so eine Ehre gehbat...alle diese Kinder schickten mir eine hand-bemahlen und gezeichnete Weihnachtskarte, dann, einige Lerher, und Lerhein auch!  Wow, ich bin geliebt!  worden!  Ich muß der Klasse einige Spieleige zurückschicken, was kann ich alle die Kinder senden, wo alle zufreiden sein wird?:  Süßigkeiten?  Mm...ich möchte nicht auf mich Beklagen wegen Kariefüllungsersatz zurückgeleitet haben, so ich muß nur einige Stückchen pro Kind, dann, ich würde lieber einige kleinen Spielzeuge hin, oder ein großes für die ganze Klasse. Aus Holz!  Hmm...woher kann ich dieses Geschenk finden?  Ich habe einige Zeit, obwohl es sollte vor Ende des Januars zugesandt werden, das Richtiges finden können.  Ich schicke einen Brief, dann eine Kiste!  Danke....ich weiß wie der Weihnachtsmann sich befnindet, nur ich hatte nicht seinen Bedarf Zwerge bezahlen und füttern müsse!  Nah.  





In der Zeitung, wie immer fand ich interessantes!  Auch, wurde ich von der kleinen Yildiz geschimpft, weil ich ein Magazin las!  Aye weh!  Warum?  Warum sollte ich nicht denn darin lesen lassen dürfen?  Die konnte natürhlcih sehr gut Deutsch, und lernt zusätzlich Englisch...ihc hoffe daß sie gut aufwachset, und die beste Bewertungen möglich in der Schuhle hat.  Auch hoffe ich daß der Weihnachtsman ihr was sie möchtet bringt.  Ü





So ich ordnete was ich tun sollte....zwei Stampel auf dem Boden....hierzu kann ich sehen was tun gebraucht wird.  Ich fand einige alte Ausgabe ‘Der Spiegel’ auf der Hautptstraße heute, daher muß ich nicht in die Bibliothek bis zu wenn ich meine Bücher eineihen muß.  





Ich müsse mich langem gelangweiligt habe, ich fühle mich als ob ich gar nichts zu Spät geleistet habe.  Ah, was heir bermerkbar ist, steht daß ich in die Bibliothek gegangen bin!  In die Uni-bib!  Hierein, dann heiraus, kommen die Intellegensia!  Wenn ich meine Geschlechtszeichen zum Nutz einwenden konnte, würde ich schon darin gegangen sein!  Ich fand was ich lesen möchte.  Herder, Böll, ein Buch, es sich mit Mitteilungssysteme des Mesnch handelt...und die Geschichte der Arabischen Welt.  Ich gehe bald hin.   Vor dem Neujaht wieder, dann...auch im Januar.   Mir vergnügt alle die fleißige Arbeiter/in, die eben währen des Feriens lesen und studieren wollten.  Wer mag ich am liegsten?  Ich...und dann.......................?  





Ich gehe lesen...bis morgen.   Ich bin erstaunt, daß ich nicht über Dietlend schrieb...ich hoffe die mit ihrer Familie zu Hause ist.   


